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Frau in typischem Männerberuf
21.04.2023 Pressemitteilungen GB Gleichstellungsbüro

Am Mädchen- und Jungenzukunftstag der am Donnerstag, 27. April 2023, stattfindet geht die
Gleichstellungsbeauftragte des Werra-Meißner-Kreises um 19.05 Uhr im Rundfunk Meißner
ins Gespräch mit Lucie Kunze, die einen typischen Männerberuf erlernt hat und aktuell auch
in einem typischen Männerberuf arbeitet.

Lucie Kunze wollte eigentlich Gesundheits- und Krankenpflegerin werden und in diesem
Beruf eine Ausbildung absolvieren. Nach einem langjährigen Aufenthalt in Australien,
währenddessen sie den Beruf der Viehwirtin erlernt und ausgeführt hat, hat sie sich nach
ihrer Rückkehr nach Deutschland aber für eine Ausbildung in einem typischen Männerberuf
entschieden und zwar zur Land- und Baumaschinenmechatronikerin.

Nach einem Abschluss mit Auszeichnung folgte noch im selben Jahr die Aufstiegsfortbildung
zur Meisterin inkl. Ausbilderschein. Aktuell ist sie in leitender Position bei der Bahn AG,
wieder in einem typischen Männerberuf, tätig.

Ein außergewöhnlicher beruflicher Werdegang für eine 31 Jahre junge Frau, über den die
Gleichstellungsbeauftragte Thekla Rotermund-Capar in ihrer Sendung „Alles Ansichtssache“
im Rundfunk Meißner mit ihr ins Gespräch geht.

Download

https://www.werra-meissner-kreis.de/
https://www.werra-meissner-kreis.de/fachbereiche-einrichtungen
https://www.werra-meissner-kreis.de/fachbereiche-einrichtungen/gleichstellungsbuero
https://www.werra-meissner-kreis.de/fileadmin/01_Homepage_Kreisverwaltung/Fachbereiche_und_Einrichtungen/VL_Verwaltungsleitung/POE_Presse_und_Oeffentlichkeitsarbeit_Buergerreferent_Kultur/Presse-_und_OEffentlichkeitsarbeit/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen_2023/04_April/23.04.21_Frau_in_Maennerberuf.pdf

